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BLACKOUT und HYPER-INFLATION
können noch abgewendet werden ...
1.) DEUTSCHLAND muß sofort  seine Unterstützung der Ukraine beenden 

und sich in dem russisch-ukrainischen Konflikt neutral verhalten.

2.) DEUTSCHLAND muß sofort alle Sanktionen gegen Rußland beenden.

3.) DEUTSCHLAND  muß  als  Wiedergutmachung  unverzüglich  Waffen, 
Munition und Hilfsgüter in gleicher Qualität und Quantität an Rußland 
liefern wie zuvor an die Ukraine.

4.) DEUTSCHLAND muß alle „Ukraine-Flüchtlinge“ unverzüglich internieren, 
ausweisen und abschieben.

5.) DEUTSCHLAND muß die deutsch-russische Gasleitung „Nord Stream 2“ 
für Lieferungen aus Rußland unverzüglich öffnen.

 

Wie geht das? 
Zu 1.) Optimal und wünschenswert wäre eine völlige Neutralität Deutschlands, wie 

sie früher von der Schweiz, Österreich, Schweden und Finnland gepflegt wurde. Dazu gehört 
selbstverständlich der „harte“ (das heißt außerordentliche und fristlose) Austritt aus der EU, 
der  NATO  und  der  UNO,  außerdem  die  „harte“  Beendigung  anderer  vertraglicher 
Verpflichtungen, welche die völlige Souveränität und Neutralität Deutschlands beschränken 
(zum Beispiel die idiotischen „Klima-Ziele“).

Zu 2.) Die deutschen und europa-unionistischen (EU) Sanktionen gegen Rußland und 
seine Bürger sind ganz offenkundig völkerrechtswidrig, das bedarf keiner Diskussion.
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Zu 3.) Wer ein kriegführendes Land unterstützt, wird selber Partei dieses Krieges und 
ein legitimes Angriffsziel für Feinde. Deutschland kann von Glück sagen, daß Rußland seine 
„besondere militärische Operation“ in der Ukraine nicht als Krieg versteht,  und auch von 
Dritten nicht als Krieg verstanden wissen will. Anders verhält es sich mit der ukrainischen 
Seite und deren Unterstützern in der Europäischen Union und in der besonders völkerrechts-
verbrecherischen NATO, deren Mitglieder völlig hemmungslos Kriegswaffen und Munition, 
andere Kriegsgüter,  logistische,  militärische und politische Unterstützung aller  Art  an den 
Fernseh-Komiker in Kiew liefern und so sich selber zu Feinden Rußlands gemacht haben. Es 
ist  deshalb nur gerecht und billig,  wenn Deutschland  als  Wiedergutmachung unverzüglich 
Waffen, Munition und Hilfsgüter in gleicher Qualität und Quantität an Rußland liefert wie 
zuvor an die Ukraine.

Zu  4.) Wer  aus  der  Ukraine  „geflohen“  ist,  und  gegenwärtig  in  Deutschland  auf 
Kosten der Steuerzahler lebt  (geschätzt  sind das mindestens 400.000 Ukrainer),  muß sich 
einige Fragen gefallen lassen: Warum kämpft er oder sie nicht mit der Waffe in der Hand oder 
ersatzweise an der Heimatfront gegen den Feind, vor dem er oder sie feige geflohen ist? –– 
Die Ukraine ist ein riesiges Land, und zwar das größte (!) Flächenland auf dem europäischen 
Kontinent. Das heißt vor allem, daß es dort auch Binnenflucht-Möglichkeiten gibt, weil in 
riesigen  Gebieten  der  Ukraine  der  russisch-ukrainische  Konflikt  (RUK)  überhaupt  nicht 
ausgetragen wird, und auch nicht ausgetragen werden soll. Auf gut deutsch: In riesigen Teilen 
der Ukraine herrscht tiefer Frieden! Hinzu kommt, daß Deutschland auf dem Landweg für 
„Flüchtlinge“ nur über sichere Drittstaaten erreichbar ist. Wer aber über ein Nachbarland der 
Ukraine  nach  Deutschland  eingereist  ist,  kann  kein  „Flüchtling“  sein,  weil  er  aus  einem 
sicheren Drittstaat nach Deutschland gekommen ist. Auch wer auf dem „Touristen-Ticket“ 
(mit oder ohne Visum) nach Deutschland geritten kam, ist leicht als illegaler Einwanderer zu 
identifizieren,  wenn er sich nicht  schon vor dem 24. Februar 2022 (Beginn des RUK) in 
Deutschland aufgehalten hat. Es dürfte deshalb auch im Sinne des Fernseh-Komikers in Kiew 
sein, seine unsicheren Kantonisten aus Deutschland entweder nach Kiew abzuschieben oder 
sie – auf Rechnung der Ukraine für Kost und Logis – in Deutschland zu internieren.

Zu  5.) Deutschland  braucht  natürlich  nicht  nur  russisches  Erdgas,  sondern  alle 
Rohstoffe, die vor dem Beginn des RUK vertraglich aus Rußland nach Deutschland geliefert 
wurden. Im Gegenzug ist Rußland ein wichtiger Abnehmer für deutsche Handelsgüter, und im 
Gegensatz  zu  dem Fernseh-Komiker  in  Kiew  bezahlen  die  Russen  auch,  was  ihnen  aus 
Deutschland geliefert wird. Fraglos hat mittlerweile auch der allerdümmste Deutsche erkannt, 
daß die Politik des Scholz-Regimes mit seinen zwei Spezialisten für Kinderbücher (Bundes-
Wirtschaftsminister Habeck) und für „Völkerball“ (Bundesministerin Baerball) gescheitert ist: 
Die Preise für Benzin, Brot, Lebensmittel aller Art, Gas, Strom (usw.) sind explodiert und 
steigen munter weiter! –– Aus der Inflation wird die Hyper-Inflation genau wie 1923, als 
Friedrich Ebert (SPD) Reichspräsident und Gustav Stresemann (DVU) Reichskanzler waren. 
Auch der Euro wird, gemessen an seiner Kaufkraft, immer wertloser! Bald werden die ersten 
Euro-Scheine mit roten Aufdrucken „Tausend“, „Hunderttausend“, „Millionen“, „Milliarden“ 
und  „Billionen“  versehen,  aber  die  Regale  der  Supermärkte  werden  leer  sein,  weil  kein 
vernünftiger Händler seine Waren gegen wertloses Inflationsgeld verkauft. Erst wenn dann 
eine  Währungsreform wie  1923  den  Umtausch  von  „1  Billion  Euro“  zu  1  Rentenmark* 
ermöglicht, wird es in Deutschland auch wieder aufwärts gehen! ––– 
*) Die Rentenmark war „kein gesetzliches Zahlungsmittel, sondern eine Inhaberschuldverschreibung der Rentenbank“. Der 
Wechselkurs zur Papiermark wurde mit 1:1 Billion festgesetzt, und zwar genau am 20. November 1923 per Festlegung durch 
die Reichsbank, als der Devisenkurs 4,2 Billionen Papiermark = 1 US-Dollar war,  was der Vorkriegs-Goldmarkparität  zum 
Golddollar  entsprach.  Da  die  Rentenmark  kein  gesetzliches  Zahlungsmittel  war,  bestand  kein  rechtlicher  Zwang,  sie  als 
Zahlungsmittel  anzunehmen  (wohl  aber  mußten  alle  öffentlichen  Kassen  sie  annehmen).  Trotzdem  wurde  sie  von  der 
Bevölkerung sofort akzeptiert. Die Inflation stoppte deshalb schlagartig, und man sprach vom „Wunder der Rentenmark“.
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V o l l t e x t ,
URL: http://www.Schneider-Institute.de/28205.pdf 
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Leserbrief, Quelle/URL: 
„Zeit-Fragen“ Nr. 6 vom 8. März 2022, Seite 3, https://www.zeit-fragen.ch/

Das Protokoll des im Leserbrief von Rechtsanwalt Werner Ritter erwähnten Treffens 
vom 6. März 1991 wurde von der University of California, Los Angeles – UCLA Social  
Sciences Computing – im Internet veröffentlicht, 

URL: http://www.sscnet.ucla.edu/polisci/faculty/trachtenberg/cv/19910307.pdf

* * *
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